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KASSEL
1 Freiflächengestaltung Campus Erziehungs-
wissenschaften und Gewässerumbau Ahna
34109 Kassel, Kurt-Wolters-Str. 5
Architekten: schöne aussichten landschafts-
architektur Blank, Kettlitz, Sandmann,
Kassel
Bauherr: Land Hessen, Uni Kassel
Öffnungszeiten: jederzeit öffentlich zu-
gänglich
Führung: SO 11.30, Treffpunkt Haupteing.

2 Mehrgenerationenwohnhaus
34119 Kassel, Samuel-Beckett-Anlage 12
Architekt: CLEMENS KOBER Architekt
BDA, Kassel
Bauherr: Vereinigte Wohnstätten 1889 e.
G., Kassel
Führungen: SA + SO 10.00 – 14.00, Treff-
punkt: Treppe Breitscheidstraße/Samuel-
Beckett-Anlage

3 Umkleidegebäude BC Sport, Neubau
34123 Kassel Ölmühlenweg 9
Architekten: foundation 5+ architekten
BDA Foitzik, Krebs, Spies, Partnerschaft,
Kassel
Bauherr: Magistrat der Stadt Kassel
Öffnungszeiten: SA + SO 11.00 – 12.30
Führungen: SA + SO 11.00, Treffpunkt:
Eingang Ölmühlenweg

4 Ernst-Leinius-Schule, Mensa
34128 Kassel, Wolfhager Straße 329
Architekten: Stadt Kassel – Hochbau und
Gebäudebewirtschaftung
Bauherr: Magistrat der Stadt Kassel
Öffnungszeiten: SA + SO 10.00 – 11.00

5 Friedrich-List-Schule Cafeteria
34130 Kassel, Zentgrafenstraße 101
Architekten: Stadt Kassel - Hochbau und
Gebäudebewirtschaftung
Bauherr: Magistrat der Stadt Kassel
Öffnungszeiten: SA + SO 11.00 – 12.00

6 Schule Schenkelsberg, Neubau Schulhaus
34132 Kassel, Hügelweg 15
Architekten: Stadt Kassel – Hochbau und
Gebäudebewirtschaftung
Bauherr: Magistrat der Stadt Kassel
Öffnungszeiten: SA 14.00 – 16.00, SO
10.00 – 12.00

7 Neubau einer Mensa, Fridtjof-Nansen-Schule
34134 Kassel, Schwarzwaldweg 1
Architekten: RJ-Planungsbüro Rolf
Jentzsch u. Partner GbR, Kassel
Bauherr: Magistrat der Stadt Kassel
Öffnungszeiten: SA 11.30 – 13.00

LANDKREIS KASSEL
8 Kindertagesstätte Leiselzwerge
34225 Baunatal Rembrandtstr. 4
Architekten: Baufrösche Architekten und
Stadtplaner GmbH, Kassel
Bauherr: Magistrat der Stadt Baunatal
Öffnungszeiten: SA 12.00 – 16.00
Führungen: SA 15.00

9 Fuldataler Forum
Bürgerhaus Ihringshausen
34233 Fuldatal-Ihringshausen, Niederfell-
marsche Straße 3
Architekten: foundation 5+ architekten
BDA Foitzik Krebs Spies Partnerschaft, Kas-
sel mit Bankert, Linker & Hupfeld, Kassel
Bauherren: Kasseler Bank und Gemeinde
Fuldatal
Öffnungszeiten: SO 15.00 – 16.00
Führungen: SO 15.00, Treffpunkt: Bürger-
haus / Rathausvorplatz

10 Erweiterung Ahneparkcafé
34246 Vellmar, Holländische Straße 28
Architekten: AIS Architekten BDA BDIA,
Kirchhoff & Rügemer, Kassel
Bauherr: Stadt Vellmar
Öffnungszeiten: SA + SO 12.00 – 22.00
Führungen: SA + SO 16.30 – 17.30, Treff-
punkt: Ahnepark Restaurant

11 SMA Solar Academy
34266 Niestetal, Sonnenallee 1
Architekten: HHS Planer + Architekten AG,
Kassel
Bauherr: SMA Solar Technology AG,
Niestetal
Führungen: SA + SO 13.00, Treffpunkt:
vor dem Gebäude

12 Umgestaltung von Praxisräumen
34320 Söhrewald, Wattenbacher Str. 27a
Architekten: Innenarchitekt Claus Zimmer-
mann, Kassel
Bauherr: Dr. Christian Schöler und Stepha-
nus Schöler, Söhrewald
Öffnungszeiten: SA 14.00 – 16.00

13 Neubau eines Einfamilienhauses
34376 Immenhausen Rahierstraße 1
Architekten: KM architekten bda Karam-
pour und Meyer, Ahnatal
Bauherren: Martina und Christian Münch,
Immenhausen
Öffnungszeiten: SA + SO 11.00 – 14.00

LANDKREIS WALDECK-
FRANKENBERG
14 Katholische Kirche
35285 Gemünden Steinweg 3
Architekten: AIS Architekten BDA BDIA,
Kirchhoff & Rügemer, Kassel
Bauherr: Generalvikariat Fulda, Katholische
Kirchengemeinde Gemünden
Führungen: SA + SO 10.00 – 11.00

SCHWALM-EDER-KREIS
15 KiTa Rappelkiste Neubau, Anbau,
Sanierung
34587 Felsberg, Königsberger Straße 3
Architekten: Baufrösche Architekten und
Stadtplaner GmbH, Kassel
Bauherr: Magistrat der Stadt Felsberg
Öffnungszeiten: SA + SO 14.00 – 16.00
Führungen: SA + SO 14.30 + 15.00 + 15.30

16 Heiligenbergschule Gensungen
Instandsetzung Grundschule mit Sprach-
heilschule
34587 Felsberg, Beuernsche Straße 38
Architekten: ANP Architektur- und Pla-
nungsgesellschaft mbH, Kassel
Bauherr: Kreisausschuss des Schwalm-Eder-
Kreises
Öffnungszeiten: SO 13.30 – 16.00

tag der
architektur

2011TERMINE
Samstag, 25. und Sonntag, 26. Juni 2011

Die bedeutendste
Architekturveranstaltung
in Deutschland ist der
„Tag der Architektur“

Gemeinsam mit den Ländern Rheinland-Pfalz, Saarland und
Thüringen war Hessen seinerzeit Vorreiter bei der Konzeption und
Durchführung dieser Veranstaltung, die 1995 erstmals ausgerichtet
und schließlich bundesweit übernommen wurde. Das letzte Juni-
Wochenende ist als fester Termin für den „Tag der Architektur“
im Bewusstsein der Öffentlichkeit etabliert.

In diesem Jahr findet der hessische „Tag der Architektur“ bereits
zum 17. Mal statt. Jeder ist an diesem Wochenende eingeladen,
die unterschiedlichsten Projekte zeitgenössischer Architektur in
Augenschein zu nehmen und zu diskutieren. Am Samstag und
Sonntag (25. und 26. Juni) werden allein in Hessen 175 Bauten, die
in der Regel sonst nicht öffentlich zugänglich sind, für Sie offen
stehen; wir Architekten und unsere Bauherren sind vor Ort.
Das Programm wurde durch ein unabhängiges Gremium ausgewählt,
um Ihnen die Vielfalt qualitätvoller Beispiele vermitteln zu
können. Dabei geht es uns vorrangig um das, was wir gute
‚Alltagsarchitektur’ nennen. Denn sie bestimmt unser Leben und
unsere Umwelt weit mehr als ein extravagantes Bauwerk. So
können wir auch in diesem Jahr wieder viele spannende Projekte
vorstellen. In erster Linie geht es uns Architekten darum, mit den
Ergebnissen unserer Arbeit zu überzeugen. Dieser Einsatz lohnt
sich – so lautet auch das Fazit unserer Gästebefragung im letzten
Jahr. Diese Aussage wird zudem durch die allgemein hohe Zufriedenheit
mit den Führungen vor Ort gestützt.
Wir danken also herzlich allen Kollegen für die zahlreichen Bewerbungen,
aus denen das Auswahlgremium so viele interessante Projekte
für den „Tag der Architektur“ 2011 ausgewählt hat und für
ihr Engagement an diesem letzten Juni-Wochenende.

Unser besonderer Dank gilt allen Bauherren, die ihre Gebäude und
Anlagen für unsere Veranstaltung öffnen und so mit großem persönlichem
Einsatz dieses Erlebnis Architektur erst möglich machen.

Barbara Ettinger-Brinckmann
Präsidentin der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen

RAHMENPROGRAMM

Kurzfilm „Der bewegte Raum“
Innenraum-Trickfilm
Veranstalter: Innenarchitekt Claus
Zimmermann
Veranstaltungsort: 34117 Kassel,
Schaufenster Friedrichstraße 20
Termin SA 25.06., jeweils 18.00, 19.00
und 20.00
Kontakt Tel. 0561/108309
www.nextspace.de

Architektour „Stadtteilspaziergang
Kassel-Marbachshöhe“
Informationen und Hintergründe aus erster
Hand zu Geschichte, Architektur, Städtebau
und einer Vielzahl sozial innovativer
Projekte und Initiativen.
Veranstalter: Dipl.-Ing. Klaus Schaake
Veranstaltungsort: 34131 Kassel-
Marbachshöhe, Brandenburger Straße 4
Termin: SA 25.06., 16.00 Uhr
Anmeldung bitte bis zum 24. Juni
Kontakt Tel. 0561/475 10 11,
info@klausschaake.de
Info: www.marbachshoehe.net



Campus-Freiflächen
Uni Kassel
D ie Außenanlagen nehmen die
Gestaltungsansätze der Institutsneu-
bauten auf. Mit Granitpflaster und -
splitt wird eine einheitliche Gelände-
oberfläche hergestellt, Innenhöfe
stehen den Foyers der beiden Bau-
körper gegenüber. Tribünen aus Be-
tonsitzkuben und Stützmauern aus
fossilem Kalkstein überbrücken die
Geländesprünge. Durch ein Benebe-
lungssystem siedeln sich Moose und
Farne in dem Kalkstein an. Die Freile-
gung der Ahna lässt eine Verbin-
dungsachse zwischen Innenstadt
und Campus entstehen.

schöne aussichten landschaftsarchitektur HHS Planer + Architekten AG

SMA Solar Academy
Elegante, energieautonome
„Insel“

Nach Leichtigkeit und Eleganz ei-
nes schwebenden Baukörpers ver-
langte die Größe und allseitige Wahr-
nehmbarkeit des auf Stützen ruhen-
den Gebäudes. Zu den Enden hin
löst sich das polygonale Gebäude-
profil röhrenartig auf und verjüngt
sich, ein massiver „Block“ in der Mit-
te trägt diese Figur und übernimmt
zentrale Funktionen in den verschie-
denen Ebenen wie Eingang, Foyer
und Technikzentrale.
Seine konische Grundrissform, das
auch unter dem Gebäude durchlau-
fende Gestaltungsthema des Park-
platzes und die schräg gestellten
Stützen vermitteln dem Gebäude
auch auf der Eingangsebene Leich-
tigkeit.
Im Überflutungsgebiet der Fulda ge-
legen, erschließt die Aufständerung
der Hauptnutzebene über die mögli-
che Hochwassermarke den ca. 100
Seminarteilnehmern attraktive Land-
schaftsblicke.
Zwei der vier Seminarräume lassen
sich für größere Veranstaltungen zu-
sammenschalten. Das großzügige
zentrale Foyer dient für Seminarpau-
sen, Empfänge und Abendveranstal-
tungen.
Gebäudeform und -ausrichtung sind
auf die großflächige Integration von
Photovoltaik in die Dach- und Wand-
flächen optimiert. Ein beispielhaftes
Energiekonzept ergänzt den zeichen-
haften Entwurf. Als Hersteller von In-
selsystemen zur Elektrifizierung netz-
ferner Standorte – auch und gerade
in Entwicklungsländern – forderte
der Bauherr ein Gebäude, das im Jah-
resverlauf mehr Energie liefert als es
verbraucht und jederzeit in der Lage
ist, sich autark zu versorgen.

Standort: 34266 Niestetal,
Sonnenallee 1
Bauherr: SMA Solar Technology AG
Baujahr: 2010
Führungen: Samstag + Sonntag,
13 Uhr, Treffpunkt: vor dem Gebäude

HHS Planer + Architekten AG
Büroprofil

Schwerpunkt der Büroarbeit ist die
Planung nachhaltiger und energieef-
fizienter Gebäude - über die verschie-
denen Gebäudenutzungen hinweg.
Programmplanungen, Strukturkon-
zepte für Nutzungen und Institutio-
nen, das Management von Planungs-
prozessen, die Durchführung von
Wettbewerben sowie eigene For-
schungsvorhaben ergänzen das Tä-
tigkeitsfeld. HHS ist Gründungsmit-
glied der Deutschen Gesellschaft für
nachhaltiges Bauen e.V. (DGNB).

Kontakt:
HHS Planer + Architekten AG
HEGGER HEGGER SCHLEIFF
Habichtswalder Straße 19
34119 Kassel
Fon 0561/930 94-0
mail@hhs.ag
www.hhs.ag
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Standort: 34109 Kassel,
Kurt-Wolters-Straße 5
Bauherr: Land Hessen, Uni Kassel
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: jederzeit
öffentlich zugänglich
Führung: Sonntag, 11.30 Uhr. Treff-
punkt: Haupteingang

Freiflächen
Schenkelsbergschule

Der neue Schulhof spannt sich
nun zwischen Neu- und Altbau als
große übersichtliche Fläche auf. Ei-
ne Teilfläche westlich des Neubaues
bietet direkten Zugang von den
Klassenzimmern zu Hof und Park.
Gebäude und Schulhof werden um-
geben von einem grünen Gürtel mit
großen Rasenflächen. Der Eingang
zu den Schulgebäuden erhält eine
neue Bedeutung und bietet klare
Orientierung.Der Clou ist das (be-)
greifbare ABC.

Hauptfriedhof Marburg

Der barrierefreien Neugestaltung
des Eingangs "Hohe Leuchte" kommt
eine besondere Bedeutung zu, die
auf ein Gesamtkonzept für den 23
Hektar großen Hauptfriedhof zurück-
geht. Verkehrliche und topographi-
sche Aspekte verschmelzen hier mit
einem gestalterischem Ausdrucksbe-
dürfnis der Gegenwart. Durch die
Herstellung eines barrierefreien Zu-
gangs, die Verbesserung des Park-
platzangebots, sowie die Gestaltung
einer Platzfläche mit Mauern aus
Sandstein ist ein neues „Aushänge-
schild“ für den gesamten Friedhof
entstanden.

Standort: 35037 Marburg
Bauherr: Stadt Marburg
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: jederzeit
öffentlich zugänglich
Führung: Sonntag, 14 bis 15 Uhr

Kontakt:
schöne aussichten
landschaftsarchitektur
Sickingenstraße 10, 34117 Kassel
Tel. 0561/766769-0
kassel@schoeneaussichten.net
www.schoeneaussichten.net

tag der architektur 2011

Fotos: Constantin Meyer
Photographie, Köln

Standort: 34132 Kassel
Hügelweg 15
Bauherr: Stadt Kassel, Bauamt
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Samstag, 14 bis
16 Uhr, Sonntag, 10 bis 12 Uhr
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Der bestehende Kindergarten wurde ener-
getisch saniert und um einen Anbau mit Mehr-
zweckraum erweitert. Zusammen mit diesem
Umbau im Bestand wird jetzt ein neues pä-
dagogisches Gesamtkonzept verwirklicht.
Eine zweigruppige Kinderkrippe zur Betreu-
ung von Kindern unter drei Jahren komplet-

Baufrösche
Architekten und Stadtplaner GmbH

tag der architektur 2011

Kinderkrippe mit Wohnhaus in Baunatal

Kita Rappelkiste in Felsberg
Neubau, Anbau und Sanierung

Kontakt:
Baufrösche I Architekten und Stadtplaner GmbH
Lange Straße 90, 34131 Kassel
Tel. 0561-937 99 10
kassel@baufroesche.de I www.baufroesche.de

Das Konzept für den Wiederaufbau er-
möglicht die räumliche Trennung von Wohn-
nutzung und Kindergrippe. Die Eigenständig-
keit in der Nutzung wird auch im Gestal-
tungskonzept betont, wobei wirtschaftliche
Vorteile durch Synergien in der technischen
Gebäudeausrüstung genutzt wurden. Trotz

engem Kostenrahmen erreichen die Gebäude
annähernd Passivhausstandard. Die innere
Organisation der Häuser planten die Archi-
tekten in enger Abstimmung mit den Nut-
zern. Flexible und veränderbare Nutzungs-
möglichkeiten konnten so in der Planung und
Ausführung berücksichtigt werden.

Standort: 34225 Baunatal, Rembrandtstr. 4
Bauherr: Stadt Baunatal
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Samstag,
12 bis 16 Uhr
Führung: Samstag, 15 Uhr

tiert auf dem angrenzenden Grundstück mit
einem Neubau den Kindergarten. Gemeinsa-
me Formen und Elemente in der Fassaden-
gestaltung verbinden alt und neu zu einem
stimmigen Ensemble.

Standort: 34587 Felsberg, Königsberger Str. 3
Bauherr: Magistrat der Stadt Felsberg
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Samstag + Sonntag,
14 bis 16 Uhr
Führungen: Samstag + Sonntag,
14:30 – 15:00 – 15:30 Uhr



Auskragende Vordächer markie-
ren die Zugänge und bieten Wetter-
schutz an Kasse und Spielfeldrand.
Der für die Spieler zugängliche Be-
reich der Duschen und Umkleiden ist
großzügig und hell gestaltet. Takti-
sche Skizzen – frei nach Jürgen
Klopp – die in die farbige Bodenbe-
schichtung eingelassen sind, motivie-
ren die Spieler zu einer offensiven
und taktisch disziplinierten Spiel-
weise. Die Leichtbetonkonstruktion
erfüllt ohne zusätzliche Wärmedäm-
mung die energetischen Anforderun-
gen der EnEV 2009 und nutzt durch
eine Schicht aus Profilglas optimal so-
lare Gewinne.
Errichtet auf der vorhandenen Bo-
denplatte und Fundamenten gibt das
neue Umkleidegebäude dem 1. Cas-
seler Ballspiel-Club Sport 1894 e.V.
ein neues Gesicht am alten Standort.

Standort: 34123 Kassel,
Ölmühlenweg 9
Bauherr: Stadt Kassel
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Samstag + Sonn-
tag 11 bis 12.30 Uhr
Führungen: Samstag + Sonntag,
11 Uhr, Treffpunkt: Eingang
Ölmühlenweg

Großzügig präsentiert sich das Ge-
bäude im Erdgeschoss mit einer
Bankfiliale zum Platz und bietet im
rückwärtigen Bereich weitere, an-
mietbare Büroflächen.
Während sich das Foyer des Bürger-
saals im Obergeschoss mit großen
Fensterflächen zum Platz hin orien-
tiert, werden im Saal selbst durch die
differenzierte Positionierung unter-
schiedlicher Fensteröffnungen geziel-
te Ausblicke inszeniert.
Der Bürgersaal ist für Veranstaltun-
gen bis zu 600 Personen ausgelegt
und bietet Raum für kulturelle Veran-
staltungen, städtische Gremien und
private Feste. Mit Bühne, Bar und
mobiler Trennwand ausgestattet
lässt sich dieser Raum multifunktio-
nal nutzen.
Planung in Zusammenarbeit mit
Bankert, Linker & Hupfeld.

Standort: 34233 Fuldatal-Ihrings-
hausen, Niedervellmarsche Straße 3
Bauherr: Kasseler Bank und
Gemeinde Fuldatal
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Sonntag 15 bis
16 Uhr
Führung: Sonntag 15 Uhr, Treff-
punkt: Bürgerhaus/Rathausvorplatz

Umkleide BC Sport
Neues Gesicht am alten
Standort

Fuldataler Forum
Multifunktional nutzbare Räume

Mehrgenerationenhaus im
Vorderen Westen
Beteiligung lenkt Gestaltung

Das Gebäude in der Samuel-Be-
ckett-Anlage gliedert sich in zwei ku-
bische Baukörper: einen vier- und ei-
nen sechsgeschossigen. Um diesen
eine ähnliche Anmutung zu verlei-
hen, steht der sechsgeschossige Bau-
körper auf einem zweigeschossigen
Sockel.
Die im Bebauungsplan geforderte
Durchfahrt durch das Gebäude wird
als großzügig überdachte Eingangs-
zone für den Hauseingang und für
den im Haus integrierten Nachbar-
schaftstreff genutzt.
16 barrierefreie Wohnungen werden
über ein Treppenhaus und über Lau-
bengänge erschlossen. Begegnun-
gen mit den Nachbarn sind möglich
und erwünscht. Die zum Lauben-
gang geöffneten Küchen unterstüt-
zen diesen Begegnungsaspekt.
Die Konstruktion erlaubt ein hohes
Maß an Flexibilität in der Grundriss-
gestaltung im Bereich der Wohn- und
Individualräume.
Weisser Putz, dunkelgrauer Putz und
Holzelemente sind die bestimmen-
den Gestaltungselemente.
Bei diesem Wohngebäude stand das
genossenschaftliche Grundprinzip
des Bauherrn mit auf der Agenda: Je-
der Genosse ist Eigentümer und hat
die Möglichkeit der Mitsprache. Ver-
änderungswünsche der zukünftigen
Nutzer integrierten die Architekten
und machten diese zum Prinzip.

Standort: 34119 Kassel, Samuel-
Beckett-Anlage 12
Bauherr: Vereinigte Wohnstätten
1889 e.G.
Baujahr: 2010
Führungen: Samstag + Sonntag, 10
bis 14 Uhr, Treffpunkt: Treppe Breit-
scheidstraße/Samuel-Beckett-Anlage

Clemens Kober Architekt BDA
Büroprofil

Die Ansprüche der Bauherren gestal-
terisch und inhaltlich so umzusetzen,
dass ein in sich stimmiges, klares und
homogenes Gebäude entsteht ist
Ziel unserer Arbeit. Die Nutzer sind in
diesem Prozess maßgebend und
ständig beteiligt. Unser Aufgaben-
feld im Bereich Neubau und Sanie-
rung ist umfangreich: Wohnungsbau
(Mehrfamilenhäuser, Reihenhäuser
Einfamilienhäser), Bürogebäude, Kin-
dertagesstätten, Gästehäuser.

Kontakt:
Clemens Kober – Architekt BDA
Kölnische Straße 170
34119 Kassel
Tel. 0561-76606-59
info@kober-architekt.de
www.kober-architekt
Fotos: Thomas Ott, www.o2t.de
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foundation 5+
architekten BDA

CLEMENS KOBER Architekt BDA

Kontakt:
foundation 5+ architekten BDA
Foitzik Krebs Spies Partnerschaft
Karthäuserstraße 7-9, 34117 Kassel
Tel.: 0561-920 008-0
kontakt@foundation-kassel.de
www.foundation-kassel.de
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Mensa der Ernst-
Leinius-Schule

Die Pavillonanlage aus den fünfzi-
ger Jahren wird durch einen weiteren
eingeschossigen Baukörper ergänzt.
Der Neubau gliedert sich klar in den
Ess- und Aufenthaltsbereich für die

Schüler und die Räume für Kü-
che, Lager und Personal. An zen-
traler Stelle eröffnen sich aus
dem Speiseraum vielfältige neue
Blickbeziehungen auf die neu
entstandenen Innenhöfe. Die
Setzung im Areal, die Ausrich-
tung der Perspektiven und die
bauliche Betonung des Anfügens
bestimmen den Dialog zwischen

Alt und Neu.

Standort: 34128 Kassel, Wolfhager
Straße 329
Bauherr: Stadt Kassel
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Samstag +
Sonntag, 10 bis 11 Uhr
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Stadt Kassel
Hochbau und Gebäudebewirtschaftung

Caféteria der
Friedrich-List-
Schule
Die neue Cafeteria liegt in ei-
nem kleinen Schulhof östlich des
aus dem frühen 20. Jahrhundert
stammenden Schulgebäudes
und setzt sich aus drei Baukör-
pern zusammen. Der Technik-
und Küchenbereich nimmt Bezug auf
die Raumkante des Schulbaus, eine
Erschliessungsspange bezieht sich
auf die Grundstückgrenze, der halb-
runde Cafeteriabereich folgt dem
Verlauf der Strasse und der vorhan-
denen Beuys-Bäume. Eine großzügi-
ge Glasfassade sorgt für die Wech-

selbeziehung zwischen Cafeteria und
Umgebung.

Standort: 34130 Kassel, Zentgrafen-
straße 101
Bauherr: Stadt Kassel
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Samstag +
Sonntag, 11 bis 12 Uhr

kragende Obergeschoss mar-
kiert den Eingang zum neuen
Gebäude. Form und Fassade des
Mensabaukörpers bilden Auftakt
und Fixpunkt der neuen Anlage.
Der teilbare Mehrzweckraum
wird mit dem Foyer zum neuen
Zentrum der Schule. Der Schul-
hof wird erneuert, befestigte Flä-
chen vor den Klassen bilden den

Übergang zum natürlich gewachse-
nen Gelände.

Standort: 34132 Kassel, Hügelweg 15
Bauherr: Stadt Kassel
Baujahr: 2010
Öffnungszeiten: Samstag, 14 bis
16 Uhr, Sonntag, 10 bis 12 Uhr

Neubau Schulhaus
Schenkelsbergschule

Das neue Schulgebäude ersetzt
die baufälligen Pavillons aus den
60gern. Klassenräume, Mensa und
Verwaltung sind aus der zusammen-
gesetzten Kubatur ablesbar. Das aus-

Kontakt:
Stadt Kassel, Hochbau und Gebäude-
bewirtschaftung
Obere Königsstraße 8, 34112 Kassel

Tel. 0561 / 787-6056
hochbau-gebaeudebewirtschaftung@
stadt-kassel.de
www.stadt-kassel.de

Mobilität für
Fortgeschrittene
Die Nordhessenkarte 60plus: 
Für alle ab 60, die mehr erleben wollen.

Infos im Internet unter www.nvv.de und www.kvg.de oder 
nutzen Sie das NVV-ServiceTelefon 0180-234-0180.

* 6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der Deutschen Telekom,
 Mobilfunkpreise max. 42 Cent pro Minute

12 Monate fahren,

10 Monate zahlen:

Nur 46,- € im Monat!

Gemeinsam mehr bewegen.
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